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Sammendrag

Die Gesteine im Flottorpgebiet bestehen aus einer Serie Grauer Gneise und Amphibolite, welche in einer
grol3en S-formigen Falte mit horizontal liegenden Achsen in roten Granitgneisen liegen. Die Vererzung
mit Molybdfiglanz und auch Kupferkies ist strikt an die grauen Gneise und Amphibolite gebunden. Es
mul3 daher von einer schichtgebundenen Vererzung gesprochen werden. Als Ausgangsmaterial für die
Gesteine des Flottorpgebietes können marine Sedimente und submarine Vulkanite angenommen werden.
Diese wurden unter Bedingungen nahe der Anatexis Uberprågt. Die Bebiete mit der besten Vererzung
liegen in Nedre Flottorp von Fenklop bis zum Aasen und in Ovre Flottorp von der Breidliheii über die alte
Grube bis zum Brunnesbekken.
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»as Arbeits-AH.et.

1, neozrarHische Jare.

Pias nrheitsebiet ilezt in ':jidnorwegen,ca, 72 Hrdl

der J1tadt Handal an der Hddseitzei rorwet,rens.r.s wifasst

die seit Hnde des vera:angenen Jahrhunderts bekannten

Toly1~1anzvorkommen (Pn Plottorn-Vaarda1-7erdal'elts

in den jandkreisen (Herred) Audnedal und :a.eaebostnd.

ie hauntsachticfsten :Yorkommen liecren auf der far':.unr

der Orte h!edre (Ytre) Hlottbrp und øvre Mlottorn.

Siehe dazu die Abbildunmen 1 und 2,

2.Piorpnolomie.

Das iLd ief des Arbeitsaebiets wird gerrmt durch fle

das rijudwosj-Hordost verlaufende Gy dalen(ca.2(j m Pb.HU)

und die f;jhenzYre. Preidliheii (559 m ft.Hr) un(i VrhomYr-

fiell ( m im :dorden und den tHhenzng fleveheii

(422 m nyremcLeii (527 m ub.m .r7 im H2den.Zwiachen


nrejdiiheji und Yleveheli ist des Cy dal schlucl-.tartiy

ei:naeschnitten,ansonsten sind Hie erange r flsJeil

und gut heyehbsr.H-Ja Cebiet ist fUr Panrzeug mut

durch dic im Cydal verlaufende asnhaltierte deichs-

straPe Se S , eine gesandote •Jjahrstra2e vor honland nach

lv ,he P. ottorn,die sich noch bis zur alten Cruhe fort-

setzt, ier alierdinern zur Ceit nur noch fUr Jraktoren

fePhrfar ist,souje knrze fxkxkzr bcfahrbare :ane-




yer.e vor TJeere ilottorn nach Korden und [;nden.hJortibnr

hinaus cxistieren noch nicht befahrbare holzehfuhrweoe

ins Lunddol ond in3 P-Jettorpdal.



herdeckunr.

giTdalliedt eine weitreherd decchiocsene tiberdeckunr

vor,teils durch .7eidelnrd,teilsdurc; Yewaidurg ans

»ichten,Kiefern und Veichheizern.Von dem schon erwhnten

Hinschnitt des dydais ab.resehen ,sind inJrwenige nntUrnliche

AufschlUsne vorhanden,die jedoch oft mit cos oder .nlechten

Uterzogen six21und stark angewittert snd.Taneben finden

sich jedoch reichlich kUnstliche AufschlUsse,welche durch

LtraBenbau oder frilhereProsbektion meschaffen wurden.

in den heheren tagen sind die nufschlu?verheltnidse wesent-

J.iohbesser,da hier gro2e Pelsfle.chervom Gletschereis

so rlatt roliert wurden,dat?sich kein :gewucs daraut"nalten

konnte.-DieVerwitterung reicht ziemlich tief,so da

es sreziell auf den mlatien »elsflechen mjeylich schwierig

war friscbes Handstuckmaterial zu bekoznen.Fur die Tai-

auen des eydais werden wirtschaftlich als .:neidelandge-

nutzt und in begrenztem lirnfangwird entlang des Cydals

Lolz reschlaren..ie nerdlich und sUOlich des evdsls ge-

legenen Iiiihenzegesind mit nusnahme dns nrtes øvre unlot-

tnrn unnewr-d-ddtund '::endenrifischPftlinn nicht genutzt.

1-n:ufmabensteiltmg.

jç Aufgabe der vorliegenden Arbeit war es,die ]agerstdtte

Rlottorp detailliert zu karteren,Aussagen likerihre de-

nese zu machen unr die aziehinqg der grsuen und roten

Yneise zueinarder zu kleren.n;leichzeitigsolite natUr-

jich eine 'ussage darUker metroffen werden,:b mit ejner

hauwUrdimen :/ererzunggerechnet werden konfte.
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h. ie Schnrfe.

erste5 HchUrf5. f nlyhdH-cir,--- 4Icttnr5- arda!-

Verdal HelHet wurder:laut To4vbd2nrannerl. 12 ,Loirein(H

cv:e14et. 'farer. 4r H4 o-pT 4e5d5t wmit

24( 5n5eTe1Het,ven.denen 1972 roch 44 aufrech -


erna]ten wurden 'joderreitigen irner sind (Lbrabair

Plottorp (1 Schurf),Anstein :Ilottorn (4 HchUrfe),'.(.ilot-

torn (1dSchUrferne Laaland (15 Schtirfe),5rlindhaaland

( 1():ch:drfe),i.Y.iidemand (1 Schilrf)und .(hristiarda

jirek=nahi 4/S (4 .chUrfe). ehe dazd nL1ieerhe

Karte hol.S hH44e~

- hT , led="1-

IT.HrlifloreUearheitungen.

Arbeiten Uder die geolovie :.orwerensvor hart (1

hA411H. h; (1960) urn4--(_1!TET"PT i"7? (1,)2(i)wird der


nr52rndbrische 4=2.1ex SUdnorweens nicLt weyter au'4-

rerliedert.

Friihere2earheiter der tagersttte iflottororehen auf

die L;eolorieder Umrebung nur wenir oder 2berhaunt nicht

ausfiihrliche,wennauch nicht iTmer richtive

hearheiturr hes gebiets n5rdlich des Cvdader 1iefert

(19E2) in einer im 1.uftrarder ?Lristionia

Yeirerverk,es]m ersteliten i4iplomarheit.2ieseheinITn]tet

elne netrorranhisc.hecnr1tektonisce vartftruur

ransHb 1:17Y0 des Gebiets,welches durch dcié flrkff

Stra2e Kvaale-Verdai-juvstad-Geitskarbru-Kv1iand-rn4an1and

::veindal-Paalard-ncdre llottorn-Ivande be5rennztwirn.
at/ S.41.±. 7C C6.4„-L =I 7jk ^LL-4-1.cf^i- tHL.e)17<",_,J,L ti.e7

7-44
:17/ L .)‹ 1:t e--777}-4/ c 1.4 ett.



h dieser reit knneri it elotorpemIiet menerell

zwei Sesteinsserien unterschieden werden:die Serie der

rrauen hieise xrafrkmxkitztitEund dhe :eric der roten

Cneise.-Sierrauen Sneise unterscheidet ZHILTSEU1SKin

schileriden (;reisund memischten Tiotit hhndeerrneis,

welcher auch die Amphibelite einsch1ic2t.die roten hneise

variieren in ihrer Ausbildund von feinkernider dranit-

rneis bis sllmAugenrneis,wobei die Mldsrate stets rosa

refilrbtsind.haneben treten noch untergeordnet belle

hanmresteine auf.Tie tektoniscbe Yarte reigt einfrrroR-

angelegteiSattel-uldenkthtilktktXEau,mit e 1Cic)-0°

streichender Achsen,welche horizontal liemer.

jedoch schon hier gesagt werden dal3schon eine oherflach-

liche sberrrhfunr der Tektorik im Seihnde,starke Zweifel

an der S:ichtigkeitder ZShrPVISK'schen Tnterrretstion

aufhommen lieen.! ifleseihe von Cmt- ent verlauferdcm

ntIirurrenrerlmrt dam r'tehiet5e mebrere

tj-mhneshed1rmurgen der desteine beschreibt ZSEPH ICh

als die der 1,gratitisierunr und Cramitisierum:er niaurt

sla Ausganmagaterial flirdie roten Snetse Grauwamken:xfl

Arkosen ueM Sandsteinm,fer die grauen Cneise :ermel und

hone und fhr die amphibolitischmn hattien Vulkanite ar.

die Vererrnnm mit hulfiden ausschlitet/lichan die -rauen

Cneise und Amphiholite mehunden ist,nirmt er eire sve-

menetische hildurm voT eurirschen mvnus an.

Such in t.n,IJGGds Verbffentlichunr:.HorgesTIolvhdenfore-

kwester (1q(3) wird alyr das Alottornrehimtt einueranmen,

die Aussereu hber die Geologie und d&c:eererzunr sind

iedoch kaug rh verwerten.
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lin err..amt ir Cslo lieren noch eine f±ere inzah-1 von

micht verfrertlic tnn j'erie'rter auf,anJ dle nnj 4ter nocn

n:ft,er einrnanren werder soll.

n. Me Yescninnte Fles j'rrnbaus in ilottorn.

	

ieses Themd yirni ir jr-neit schor aun?iihr-

lich behardmit,da diese irteit jedocr 7Yellt vereentlic}1.

ist,sej her noch einmai dararf einrenanren.

Yie schon erwhnt,wurder die ersten ;chjirfe auf Holy1J-

d5nr:lanz 19fl5 ann-emeldet.L.h 1911 wurdex PM verschjederen

rteller des Plottorr-laarddl 'T,ehietes eir 'rhau durcn-

nefUnrt.Henaue •ten Uher die Ahnetau,eh eer

dcren :eholte I-ennner inJjnolynderrannort over 1estlx.,nnske

, nrfldistrikt'flachrelesen werden.Irn •Jahre 1919 wnmde

der frbbn:u im xesentljchen wenJen der nach Hrde des nrsten

...eltkrinres stJp.rt refallenen dreise wHder

eineestellt.lnsesarmt wurden Yt 7';'450 t "oherz

enrchne ittlich efrI rt drflnns

ca. t ronzertrat mit cd. 7C: newonnen. iach


jrzhilunnen dem »jnhei-.7Jisch,en bdte dds jonnnntrat jedoc,n

bohe •Heimeneuner von anderen :±zmineralien eehatt,so

daf:, es zum Teil vom nhnehmer in - n•Eld d zurher,rewiesen

worden sel.Hn den iar:ren 1949/42 wurden von den ral'finerjrrn-

vnr-er fl ernert nntersuchurrer d-ncnef9 er rinft

ejr °er.ent von et‘ verijent. adm

wnrer creleh vor •0 re nrd e vlottern •-er,


hohrunenn durc erHJrt.Jws diesen -e.onrunrer wurden

nalvsen Lei vje 759-kelverk ond bnin , hefljschen idnor

vor r±derreich in slo nurchnefUhrt. n ennnn s»chn nin

'rrchschnittseenalt den vererzten jjartien von

( •Jtj e ) HY5E: erreich ,wo:ej



besonders die roben nter 0,2 sehr FrroP.e. -nterschiede

aufwiesen. eiher int in deT Pericht nicht erse».. bt,

welche 13estirnssmethoden ane.eyandt wurden.

19€.5 fUhrte die kenadische :eseljschaft "Tlacer lanase-

ment ftd" e.n umfsnareiches reochemisches nrorra= in

Hotors surcS,desse rpnerh.'res

.urebec ritt:nierte her von

" noest Hlbrldee"»ancouver,"aunsa arslvsierten roner

hetraren:t vre ,lottoro,Guldsmehsoerm:C,C5T ,,fttre

llottor-osen:(,' 95 i1o5 2 , krebruten:C,OT "c 2 ind

Pen'ilorr:0,C75 .nabei muf? allerdinms heTerkt werden,


daf" bierbei sum Teil auch die nbUerhalb der Hrssone

liere-nden rnvererzten roten nreise Tit annilysiert Yurden.

Au19,erdem wurde die alte Grube von vre Plottorr und die

Ivut vererzten bereiche der und des i upeheelen


nicht beurobt. oer die 1966/e7 von Christiania ;Ppieerverk,

(.sho urchrernbrter nterruo5unebn liesen Peric'-te von

c:y15 und 0M4(:11HC vor.Danach ersaben hrobenerofile im

In Abstand folsende jebalt,:, vre elLottorr,CuissTeds-

br in rr: ('

,12b

•oH, ±ofil 5 eUeL:ch des [:tol]eneinsarss:

unh Ç,H Cu,2rofil 2:0,07 'OoH snd 0,125 u,

roFil 5:H122 vnh C ,( Tu.in iTedre Plottorr

ere.aben ein Prori] mCasen Ykrr V,om unh


.r.Pluser ave nssesasmt 31 lebern foisende rkhvalte:

5a bb 5c bh be

TcH C,C5 ,20 (,(,7 1,1 

1 , 16. b,( (1

he :el.alvsen uarden mit dem Uomsbsorbtionsseeb,ro-

meter durchreffihrt.
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",zener •nricsi±crOil 'inn

rerannen werden sofl , int vie 'rnn.17 fl

von -interesse.tie"Morskninn runne fnr n:icidne:or

arter" nntersuchte nesteine oun dem i:jottorocotictauf

Akzessorien.faineiwurden Zirkon,Atatit,Titanit,nrLfit,

und in einer Frobe ein nniaokamntosnberilimalnnnl frist-

nestellt.iiennensYerte"inzentrotiannn yurde, :efloch


nicht re.f'undPr:.

ietailkartiernrner

a.»ie Varten

, mlottorn liebtetexintiernm :nrtor im

dic erni, aenctos,o itd

-n lard.nes weiteren nind fYr aia ,ofict

fiic des ntevann itiftnt'.otcaim nH2L.,:n1:15(tm vor-

iinicaen.cidewaren natUrlich finreine dotailliorte Auf-

nahme der etnzelnen :azerntiitterbereicc nicht rneinnet.

lacnr iananement 7tn. fatto jr.docMvon Hor notintlacer-

at'attertternichnnTartem im nSstnh nmzefortint,

so dar3diese ± als Yartieronnnuntcr'ame verwafH+ ieruer

honnten. ilese iiarterexistieren fly die •ereiche nenklon,

kreknnten xnd •asen nnh nninams-

berz in Hvre ilottorr.(siehe dozn •bh. ehenfantin


von lacer 'Hanaremcntftd,erste'llteharto m LaZatab

1:5ifC entniiitleider keinc Toronrochle nnn ist (amit fnr

n ne nartiernnz eirr n int ,mit nu recimron,

.asehbarer Ze,it o e cuen lurknrtcr in oHata

	

ode 1:2nft0 zur ue izunz ateter,no die tanf-




nahmen daftirscnon 1'?7tmemocnt Yurdnn.

bfl1W/X-6bibki



- R -

b.Yeolorie

foirender selen die -ecloYlo und dic meL oni der

detaidkartierter jebiete kurz beschnicLen.

1,derklor (auch. :cdrklanb).

enklon ist die oberste are der 022 ifihrnntinr

Ychichten rerade anneschnitten.die cichten -Lieder

fl,Phr flach und faller m wesentlichen nacn etr,


in den dstlichen Teilen edoch auch firich rach Pnten.

ds ist der mittlere Teil einer Y-frmiron bulde aufre-

schlossen,die beiden Flarker sind sdliich dnc ovaaser

ir dester und r'idrdlich und siddilch dcs Maurelimvrs 711

neer.(niehe 'Tofild- dizze).,,nten eirnn cd. :C cm

ninchtren bolt sind draue rn

erzurr aufgeschlossen.-uiese sind rach niner i rerklon

durchrefhrten aernbohrrnr ca 7,[3C - mnchtigHn (,6 m

fllefe wurde iedoch eine weitere larr vprerzter graren

Gneisea anretroffen.

2.Arn krekruten,der an erklon ir 'oyden ni-scft. ,

nind die erzfUhrenden rrauer L, ncise ca- -nYcntir

unn s P fo=en eine flache T.ulde mit fia.cb nach Morden

eihfaliender )chse. nter den nrauen Cneisen int in

esten des dkreknuten ein Amohibolii aufrescflodsen,

der nsilich deskreknuten in einem Aufschiu2 am Idach

wieder zu finden ist.In einer am (sthnnn dec krdkruter

niederrebrachte Kernbohrung traf diener Amrhiheilt

in di drorr m Tiefe,en tst bier ca 3 n

!:ier lieden zwischen der rrauen nrejsen un di de- inr r;-

holit eiwa 2,5 r rote flneise.



direkt Nrdlich des sven :r der nr'=E dpn 'rtes

ndrn '.1.ottprrbefirdUclfleclebietHpfl Rfl= .1"Lrfn niflflS

Ier am hester vererzten des HottorPfe]tes sein.

whrde ir der UerranfTerit des Nfteren urterseht.,die

H:rEe'.rissesIrd Trd ( efNhrt. Ie verernte


"fl mn der rrrarer(7.-ne*seformt im flser.pinp N'Ide mit

steil rac'rWesten enfallender west:hr*er und flneer

nnph Yester einfPlierder Nstlicher lflnke.Niewestlicre

Hianke ist nur P'erinEmNchtirrund weist rur serinre Ver-

erzura-auf.flerNcheitel und die Nstliehn sind etwas


mNclfltirerund Ent vererzt.,:/Nhrenddie wesflich

im wesentilehen unverfaltet verlNuft ist die Nstliche

ir sich sehr stark jalousteartig verfaltet.Nde b-Achsen

ertsrrecher mit flachem nNrdlithen ihfnllen der Apbse

der Vulde.7m iierenden der vcrerzten Nerie liegt ein

?-4rnmNchtiEer tmrhibolit,dPr wohl de,T. im Hkrevnuten

ertsprecter dNrfte.Lr ist anch hier ree'l nut vprPrnt.

asen wvrder insnesa-mt d Prr*Pl'rvnrer

nvnr 7flin4. die Tehrilinr -r) ie etwa die -itte den He'eiteln

trir'ft,elrene'ry rue 'PrerPvn,P.:In1riff ir e 9 T

den lierenden ±phiboljt,der hier durci lerfaltur,-ea

•Nc'ptiP:keitaufweist.7on interesse int 2uc'?.ei-p

AmPhjbolitlinse.welc'pe im orr]och 'o nruetro-rfenwurde

ond die aucI sNd7i_c'n_der irPr'S "gic' r'r("rrier rnrHnr Vann


:ie westiitLe ilanke kann nach ornen -ocL eir Tflt.dfltiick

verfol.p:twerNer,wNhrenN d e sllee r nr ieV den 'Prmn

olnterder berdeckunr verscHi'npet urd erst si3alirtn ds

,mtehekk rieder anfrese'lessen i.s.
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/1.(juismeds-re -r.

as Tebint -uldsTedsberf -r.* ir vr flottor 7WiScYer,

der oilen von Fivrn Hinttnnn nv-1 Ht-dr.xr.flkc .21

n“rnilien anvon Ieener r, in
n rjer

voT rvofrtafjen ir ordcr fn:;

nu verfolnenden Lautterzzono on ilottcroreiton.Ho crichten

fallen steil,wechselnd naci: (sten ocir jeten en.A r
rund der i nchtinkeit der Pra)ler rpjc ,p im flsigis-rcinrrizt

Vfln - ei-e 


r" r•r+, fifir-1,-,  nrnn

rdlich dey-f fl sT,‘,(Rsberf- "rmirH n le ehti"krit ne r

Herie mlicr nur noch ca 1(: m. Hwiscben rnder von nrauen

:neisen sind immer wieder rol-.e Hraritvneinc rinrenc±a]tet.

'adurcr tiird es iT GuldsTedsherr flflflaucl, -)ereicn der

eiter. au::erorrjentliclr. scw cr1 I e ±n fmnntrutur

vu 1r7gren.,ndererseits Yrn r ..«t.eIli t1.ur ciec,flnfl rer,grie

ni 7fT.rej,ch der stariFen Vertaltnr :ernr7,1~ yuri=t.

verserts dr n'ffl

—nnrAI:rn+nr,

n' •

.Ht "1-17-"111 71::" trraiennn vnrnnrrnflr :012nnr. nen

.'eld-refunder mui3 fresclrJossen werden,daY. nic.ne Achfmn im

Horder, des rf-uldsmedsher -Jusni.ehr,n,dn eine ;;c) nlfttzlichn A

nahrie der fr,-Hflrfi ri rt wrr ,1flr1 Herr

is ferernurr, iT nulds-lednrc-- int f-wr ,sfe 7u-

rile 7,-f:sclenceprrn_1“, 1flr vrrnrytnn rnY.nn

':nanitY-n r:ise verseniert.- er'n' n int reeH

ir nTottor sn ho]itfl ù-ni
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roten Granitgneiselassen diesen Faltenbaunicht erkennen,

ihr "s"ist,soweitliberhauptsichtbar,striktN-S gerichtet.

Die von ZEPPERNICKgefordertenhäufigen Stbrungenlassen

sich nicht bestätigen.

Die Auswertungder in Poldiagrammeeingezeichneten,ge-

messenen "s" und " sk " Werte,ergabdie schon im Gelånde

gefundene Sattel-MuldenStruktur.Soliegen die im Aasen

gemessenen "s" Werte eindeutigauf einem pi-Kreis mit

ca 100 streichenderetwa horizontalliegenderAchse.

11 (siehe dazu Abb. 4).Auch in den Diagrammenvon Ekre-




knuten-Fenklopund Guldsmedsbergkommt dies,wennauch nicht

so deutlich zum Ausdruck.Die"sk" Diagramme zeigen deut-

liche ac Maxima und weniger deutlich ausgeprägtehk0

Maxima.Allerdingssind die Me2werte zu diesen Diagrammen

ausschlie2lichden detailkartiertenGebieten entnommen,

fur das ganze Flottorpgebietkbnnen sich etwas andere

Ergebnisse ergeben,dieAbweichungendlirftenjedochnicht

gro2 sein.

•
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IX Zusammenfassung

Die Gesteine im Flottorpgebietbestehen aus einer Serie

Grauer Gneise und Amphibolite,welchein einer groBen

S-fbrmigenFalte mit horizontalliegendenAchsen in

roten Granitgneisenliegen.DieVererzungmit Molybdån-

glanz und auch Kupferkies ist strikt an die grauen

Gneise und Amphibolitegebunden.EsmuB daher von einer

schicht ebundenenVererzung gesprochenwerden.AlsAus-

gangsmaterialfUr die Gesteine des Flottorpgebietes

können marine Sedimenteund submarineVulkaniteange-

nommen werden.Diesewurden unter Bedingungennahe der

Anatexis Uberprägt.DieGebiete mit der besten Vererzung

liegen in Nedre Flottorpvon Fenklop bis zum Aasen und

in bvre Flottorp von der BreidliheiiUber die alte Grube

bis zum Brunnesbekken.Angesichtsder schwierigenMarkt-

lage fUr MolybdänglanzdUrfte die LagerstätteFlottorp

zur Zeit nicht abbauwUrdigsein.
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cfl4._ 1761 SARPSBORG

Telefon: (031) 51 120

Postgiro: 3 6000

Bankforbindelse:

Christiama Bank og Kreditkasse, Oslo

Bankgiro: 600105.56010

BORREGAARD
INDUSTRIES LIMITED, NORGE

Folldal Verk A/S

2580 FOLTDAL

Deres brev Deres ref. Vårmf BPo/mv/ill Dato 13, juni 1974

Att.: Morten Berle

Ang.: Bestemmelse av Mo og Au i borklerneorover, Flottorp.

Vi viser til ovennevnte og eversender Dem herved analyseresultatene
på 20 pr,»Yerfra Deres geologiske undersokelsesfelt, Flottorp.

Resultatene er middelverdi av 2 - 4 parallelle analyser. For be-
stemmelse av molybden var god ovarensstemmelse over de parallelle
analysene. Molybden ser ut til å være homogent fordelt i prøven
som gjOr at parallelle analyser stemmer overens, men dette er ikke
tilfelle for gull. Konsentrasjonsnivået for gull ligger vesentlig
lavere enn for molybden og parallelle analvser for de laveste prøver
gir opp til 100% avvik. Problemet her er å få opparbeidet homogene
prøver.

CY;Fslutninris:1:osedyrener den sam:ieaam bekrevet i hreY av 27.11.73.

ble bestewt i vandig 2iljo, r.cnsgull oesteit.tI organisk


fase.

KcstLaden lor en peral1e11-analyee cCçs.av No er


Analyseresultater: vedlegg,

V9nL119 hilsen
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